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Highlights 2008

Fokussierung der Geschäftseinheiten von Regionen zu Business 
Units und Erweiterung des Vorstands um Georg Komornyik und 
Peter Sturz 

Erfolgreiche Maßnahmen zur Produktivitätserhöhung

Zahlreiche Großprojekte erfolgreich realisiert, u.a.:

- Desktop Services in 14 Ländern für die OMV
- SAP-Lösung für die serbische Post
- S&T serviciert alle Pizza Hut Restaurants in Polen

Strategischer Meilenstein erreicht: Erstmals über 50 % des Umsatzes
mit Lösungs- und Servicesgeschäft erwirtschaftet.
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Umsatz im 10-Jahres-Überblick

Umsatz (in EUR Mio.)
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Umsatz pro Geschäftsfeld und Region

513,4522,2

461,3

Enterprise Systems
Business Solutions
Managed Services

Umsatz pro Geschäftsfeld
(in Millionen Euro)

37%
45% 51%

+5%

+21%

513,4522,2

461,3

East
Central
Adriatic

Umsätze je Region
(in Millionen Euro)

Asia
DACH

Adriatic: Albanien, Bosnien-Herzegowina, Kroatien, Mazedonien, Montenegro, Serbien,   
Slowenien
Central: Moldawien, Polen, Slowakei, Tschechische Republik, Ungarn, Ukraine
East: Bulgarien, Rumänien, Russland, Türkei
DACH: Deutschland, Österreich, Schweiz
Asia: China, Japan
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Umsatzverteilung Fokusbranchen
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EBITDA im 10-Jahres-Überblick

EBITDA (in EUR Mio.)
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EBIT im 10-Jahres-Überblick

EBIT (in EUR Mio.)
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Services und Solutions treiben Margin voran

Entwicklung Gross Margin
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Aktienkurs (in Euro)

Aktienkursentwicklung seit Börsegang im Juli 1998

Stand: 31. März 2009

EASDAQ (European Association of Securities Dealers
Automated Quotation) Brüssel

Börse Wien

8.53
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Aktien-Kennzahlen

Marktkapitalisierung in EUR Mio.

Anzahl Aktien zum Jahresende

Börsenkurs zum Jahresende in EUR

Höchstwert in EUR

Tiefstwert in EUR

Ergebnis je Aktie in EUR (verwässert)

Streubesitz

139,9

3.568.655 

39,20

39,20

24,90

1, 89

56%

166,7

3.585.017

46,50

59,20

39,00

1,03

46%

31,5

3.585.017

8,80

46,20

8,80

(0,05)

34%

2006                    2007                    2008
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Mitarbeiteranzahl stabil

Angaben in FTE/Full Time Equivalent / Jahresendzahlen
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S&T Gruppe (in Millionen Euro)

461,3

18,0

12,1

10,5

6,8

1,89

46,7

235,0

26,8

11,4%

2.295

522,2

20,4

13,0

7,9

3,8

1,03

49,4

266,0

52,0

19,5%

3.138

Umsatzerlöse

EBITDA

Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit (EBIT)

Ergebnis vor Steuern

Jahresergebnis / Nettoergebnis

Verwässertes Ergebnis je Aktie in EUR

Eigenkapital

Bilanzsumme

Netto-Finanzschulden

Netto-Finanzschulden zur Bilanzsumme

Mitarbeiter zum Jahresende

2006          2007            2008

S&T Gruppe – Ergebnisse im Überblick (in Millionen Euro)

513,4

16,4

9,1

1,7

(0,3)

(0,05)

46,8

255,5

55,2

21,6%

3.135
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Ausblick
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S&T: Risiken in den nächsten 18 Monaten

• Bereinigung im IT-Markt

• Instabiles Wirtschaftsumfeld führt zu Projektstopps bzw. -verzögerungen

• Preis-Dumping

• Shareholder-Struktur / Image-Impact

• Finanzierung von Akquisitionen und Großprojekten schwierig

• IT-Investitionsanreize zu schwach
(Stichwort: “Verschrottungsprämie” für IT-Systeme)

• Unterschätzung des Multiplikator-Effekts der IT-Branche für die gesamte
Volkswirtschaft / Infrastruktur
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S&T: Chancen in den nächsten 18 Monaten

• Regionale Präsenz / Risikoverteilung auf verschiedene Wirtschaftsräume

• Guter Kundenmix / Risikoverteilung auf verschiedene Branchen

• Präsenz vor Ort – direkt bei den Kunden / Vorteil für langfristige
Consulting- und Services-Projekte

• Starke Marktposition in den Ländern und der Region

• Flache/schnelle Entscheidungsstrukturen

• Erfahrenes Management in den S&T Ländern

• Kostengünstig finanziert / stabile Finanzsituation

• Möglichkeit zur Erhöhung der Personalqualität
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Kundenperspektive: 
Mit vorsichtigem Optimismus die Krise meistern

• Das derzeitige wirtschaftliche Umfeld erfordert schwierige
Entscheidungen und verstärkte Disziplin bei den IT-Ausgaben

• Dennoch sollten drastische Kürzungen, die negativen Einfluss (Verlang-
samung, Anstieg von Fehlerhäufigkeit) auf das Kerngeschäft haben, 
vermieden werden.

• IT-Kosten betragen in der Regel zwischen 2 und 6 Prozent der Gesamt-
kosten eines Unternehmens.

• D. h. selbst eine 30-%-Reduktion der IT-Kosten bewirkt lediglich eine 0,6-%-
bis 1,8-%-Verringerung der Gesamtkosten.

• Durch gezielte Investitionen und Innovationen in IT können die Gesamtkosten
durch die erreichte Effizienz (Geschwindigkeit) und Effektivität
(Fehlervermeidung) maßgeblich verringert werden.
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Kundenperspektive: 
IT als Lösung, nicht als Teil des Problems

• Investitionen in Core-IT-Themen wie Standardisierung, Virtualisierung und
Storage-Konsolidierung sparen Kosten ab der ersten Stunde, bei gleichzeitig
raschem Erreichen des Break Even.

• Auch Business-Intelligence- und Data-Warehouse-Projekte zu stoppen
erzeugt im Endeffekt Kosten – da die Verbesserungen in der Transparenz
und Unternehmenssteuerung, die damit einhergehen, nicht genutzt werden
können.

• Mit innovativen IT-Lösungen (z. B. zur Verbesserung der Interaktion mit
Kunden) positive Impulse für den Umsatz schaffen.

• Innovative Technologien leisten einen maßgeblichen Beitrag zur
Bewältigung der Krise.

IT macht im Wettbewerb zunehmend “den” Unterschied für Unternehmen.
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Disclaimer

Haftungsausschluss
Diese Präsentation gibt die Situation der S&T zum Stichtag 31. Dezember 2008 wieder.

Diese Präsentation enthält gewisse zukunftsgerichtete Aussagen. Diese zukunftsgerichteten Aussagen 
enthalten Einschätzungen des Managements, bekannte und unbekannte Risiken, Ungewissheiten und 
sonstige Faktoren, die dazu führen können, dass die tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Leistungen 
oder Zielerreichungen von S&T oder die Branchenergebnisse wesentlich von den durch zukunftsgerichtete 
Aussagen vorhergesagten oder angedeuteten zukünftigen Ergebnissen, Leistungen oder Zielerreichungen 
abweichen. Solche Faktoren umfassen unter anderem: Wettbewerb durch andere Gesellschaften, 
Veränderungen in den Betriebsausgaben, Entwicklung und erfolgreiche Integration erworbener Unternehmen, 
Anwerbung qualifizierter Arbeitskräfte und Bindung solcher Arbeitskräfte an das Unternehmen, 
Ungewissheiten, die sich aus der Geschäftstätigkeit von S&T außerhalb Österreichs ergeben, negative 
Entwicklungen der rechtlichen und steuerlichen Rahmenbedingungen, negative Entwicklungen in der 
Regierungs- und Finanzpolitik, Unruhen, Akte höherer Gewalt, Kriegshandlungen sowie sämtliche andere 
Faktoren, auf die in diesem Bericht Bezug genommen wird. Angesichts dieser Unsicherheiten werden 
Investoren darauf hingewiesen, solche zukunftsgerichteten Aussagen selbst zu beurteilen. S&T übernimmt 
keine Verantwortung, weder ausdrücklich noch schlüssig, für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der in diesem 
Bericht enthaltenen, auf zukunftsgerichteten Aussagen beruhenden Informationen oder für Meinungen oder 
Einschätzungen. S&T übernimmt keine Verantwortung, solche zukunftsgerichteten Aussagen in der Zukunft 
anzupassen, um zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen zu reflektieren. S&T und die im Namen von S&T 
handelnden Personen übernehmen keinerlei Verantwortung im Zusammenhang mit der Verwendung dieses 
Berichtes oder der darin enthaltenen Informationen. Dieser Bericht ist kein öffentliches Angebot von und auch 
keine Einladung zur Zeichnung von Wertpapieren der S&T.
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Danke.


